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Führung/Kommunikation

Bundeswettbewerb „Kinder zum Olymp!“:  
1. Preis für  „Wohnlabor“ des St.-Anna-Gymnasiums,  
der GWG München und des Referates für Stadtplanung 
und Bauordnung 
Das Schulprojekt „Wohnlabor“ der GWG München in Kooperation mit dem St.-Anna-Gymnasium 
und dem Referat für  Stadtplanung und Bauordnung der Stadt München erhielt beim  bundesweiten 
Wettbewerb „Kinder zum Olymp!“ den ersten Preis in der Sparte Bildende Kunst, Architektur und 
Kulturgeschichte der 5. bis 9. Klassen. Die Verleihung fand am 19. September 2014 in der Berliner 
Philharmonie in Anwesenheit des Bundespräsidenten Joachim Gauck statt.

Seit dem Jahr 2012 nutzen Schülerinnen und Schüler der 8. Jahrgangsstufe des St.-Anna-Gymnasiums Mün-
chen die zweiwöchigen Schulprojektwochen kurz vor den Sommerferien zum Forschen, Experimentieren, 
Planen und Bauen. In Wohnungen in Abbruchgebäuden der GWG München können sie ihrer Fantasie frei-
en Lauf lassen. Ziel des Projektes ist es, Kenntnisse über und Interesse für die Themen Städtebau, Architek-
tur und Wohnungsbau zu wecken. Das Projekt wurde bereits mehrfach beim Münchner Schulwettbewerb 
zur Stadtentwicklung ausgezeichnet. Nun erhielten die Schülerinnen und Schüler eine ganz besondere An-
erkennung. Beim bundesweiten Wettbewerb „Kinder zum Olymp!“ der Kulturstiftung der Länder nahmen 
675 Projekte teil.  

Das Wohnlabor setzte sich unter den 28 Finalisten durch und erhielt den ersten Preis in der Sparte Bil-
dende Kunst, Architektur und Kulturgeschichte der 5. bis 9. Klassen, womit in ganz besonderem Maße die 
Arbeiten und Ideen der Kinder gewürdigt wurden. Diese nahmen den Preis zusammen mit Frau Angelika 
Laumer (Schulleiterin) und Frau Grete Turtur des St.-Anna-Gymnasiums, den Architektinnen Ulla Feinwe-

Kooperationsprojekt „Wohn-
labor“ gewinnt einen ersten 
Preis beim Bundeswettbe-
werb „Kinder zum Olymp!”

Kooperationspartner des 
Wohnlabors: - Städtisches 
St.-Anna-Gymnasium 
München - GWG Städtische 
Wohnungsbaugesellschaft 
München mbH - Referat für 
Stadtplanung und Bauord-
nung der Landeshauptstadt 
München, PlanTreff – Infor-
mationsstelle zur Stadtent-
wicklung - die Architektinnen 
Ulla Feinweber und Miriam 
Mahlberg von kommA_Ar-
chitektur kommunizieren, 
München
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Die GWG München
Derzeit bewirtschaftet die 
GWG München über 27.000 
Mietwohnungen und knapp 
600 Gewerbeeinheiten. Sie 
arbeitet kontinuierlich daran, 
in der stetig wachsenden 
Stadt bezahlbaren Wohnraum 
für die Münchnerinnen 
und Münchner anzubieten. 
Darüber hinaus engagiert 
sich das Unternehmen in 
der  Stadtteilentwicklung, 
realisiert Wohnformen für alle 
Lebensphasen und verpflich-
tet sich dem Klimaschutz. Im 
Mittelpunkt aller Aktivitäten 
steht immer die Wohn- und 
Lebensqualität der Kunden.

ber und Miriam Mahlberg von kommA_ Architektur kommunizieren sowie dem Münchner Stadtrat Paul 
Bickelbacher, Frau Edeltraud Mierau-Bähr vom Planungsreferat und dem technischen Geschäftsführer der 
GWG München, Hans-Otto Kraus, entgegen. „Es freut mich, dass das von uns initiierte Projekt, das den 
Kindern die Themen Architektur und Städtebau auf spannende Weise näherbringen möchte, heute solche 
Erfolge feiert. Ich bedanke mich herzlich bei allen Beteiligten für ihre Anstrengungen und bin gespannt, 
was die kommenden Jahrgänge an kreativen Ideen für uns bereithalten“, so Hans-Otto Kraus.

Bildungsinitiative „Kinder zum Olymp!“ 

Im Rahmen ihrer Bildungsinitiative „Kinder zum Olymp!“ ruft die Kulturstiftung der Länder jedes Jahr 
bundesweit zu einem Wettbewerb für Kultur und Schule auf. Kinder und Jugendliche sollen in der Schule 
die Möglichkeit erhalten,  sich aktiv in kulturellen Projekten zu engagieren und eigene künstlerische Erfah-
rungen zu sammeln. Die Bildungsinitiative der Kulturstiftung der Länder will junge Menschen für Kultur 
begeistern und ihre Kreativität anregen. Schirmherr ist Herr Bundespräsident Joachim Gauck.

Nadine Kölmel
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Erdgas und Strom für die Wohnungswirtschaft
Die DEH Deutsche Energiehandels GmbH bietet Wohnungs-
wirtschaftskunden entscheidend mehr: Abrechnungs- und 
Preissysteme, die die Marktmöglichkeiten optimal nutzen. 
Dazu die Wahl zwischen Öko- und Preisvorteilsprodukten. 
Und außerdem eine persönliche Betreuung, die jeweils auf 
die individuellen Bedürfnisse eingeht. 
Angleichung der Laufzeiten unterschiedlicher Standorte? 
Stichtagsgenaue Abrechnung innerhalb eines vorgege-
benen Kurzzeitkorridors? Aber gerne doch!

Sprechen Sie mit uns, lassen Sie sich beraten und noch 
heute ein individuelles Versorgungsangebot erstellen.
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